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Austausch beim Adventsfrühstück  

 

Am vergangenen Freitag trafen sich Familien, die von der Harl.e.kin-Nachsorge 

Starnberg betreut werden, zu einem vorweihnachtlichen Frühstück in der 

Interdisziplinären Frühförderstelle Gilching. Bei Tee, Plätzchen und anderen 

Leckereien hatten die jungen Eltern Gelegenheit sich auszutauschen. Die Kinder 

im Alter von drei Monaten bis zu zwei Jahren konnten sich im Gruppenraum der 

Interdisziplinären Frühförderstelle austoben und spielen. Auch das Team der 

Har.le.kin-Nachsorge, bestehend aus zwei Kinderkrankenschwestern des 

Klinikums Starnberg, zwei Pädagoginnen der Lebenshilfe Starnberg und der 

Projektkoordinatorin, stand den Eltern für Fragen und Austausch zur Verfügung.  

 

Die Harl.e.kin-Nachsorge Starnberg ist ein Kooperationsprojekt zwischen dem 

Klinikum Starnberg und der Lebenshilfe Starnberg. Das Projekt unterstützt und 

berät Familien von früh- und risikogeborenen Kindern nach ihrem Klinikaufenthalt, 

damit diese trotz der Belastungssituation und den vielen Unsicherheiten, die Früh- 

oder Risikogeburten mit sich bringen, auch Zuhause mit ihrem Kind gut 

zurechtkommen. Wir besuchen die Eltern und Ihre ‚Frühchen‘ erstmals auf der 

Kinderstation des Klinikums und haben anschließend die Möglichkeit, die Familien 

nach der Klinikentlassung zu Hause zu beraten. Das Angebot ist für die Familien 

kostenfrei.  

 

Weitere Informationen unter www.lebenshilfe-starnberg.de. 
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Lebenshilfe Starnberg – Wo Zuversicht eine Zukunft hat 

 

Wir beraten, fördern und betreuen Menschen mit Behinderungen im Landkreis Starnberg in allen Altersstufen. Dafür 

haben wir in unseren gemeindenahen Einrichtungen den Altersgruppen entsprechende Angebote entwickelt, vom 

Lernen über das Arbeiten bis hin zum Wohnen. Unsere Kinderkrippen und Kindergärten sind für Kinder mit und ohne 

Behinderung da. Unsere 260 Mitarbeiter betreuen rund 800 Kinder, Jugendliche und Erwachsene in 17 Einrichtungen 

im Landkreis Starnberg. Das Miteinanderleben von Menschen mit und ohne Behinderung und die Teilhabe am 

gesellschaftlichen Leben stehen bei uns im Mittelpunkt. Dafür entwickeln wir im Landkreis zukunftsweisende Konzepte. 

 
 

 

    Weitere Informationen: 

 

  

 Annette Werny      

 Öffentlichkeitsarbeit 

 Tel.:  08151 /  276-223 

 Mobil: 0173 / 3618825 

 Fax: 08151 /  276-16 

 E-mail: awerny@lhsta.de 

  

Lebenshilfe Starnberg gemeinnützige GmbH,  

Leutstettener Straße 22, D  -  82319  Starnberg 
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